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NEWSLETTER
Herbst 2022

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kund*innen, Partner*innen und Freund*innen,

schon bald geht das Jahr 2022 zu Ende. Davor gibt es jedoch viele neue, 
spannende Projekte, über die wir Sie in diesem Newsletter informieren 
wollen. Alle wichtigen Daten zu unserer Arbeit und den weiteren Projek-
ten finden Sie unter www.boeregio.de. Im Jahr 2023 möchten wir Sie wei-
terhin fachlich kompetent, engagiert und mit neuen Ideen unterstützen.

Das BÖREGIO-Team wünscht Ihnen viel Spaß beim Lesen und weiterhin 
ein erfolgreiches Jahr 2022! 

Mit freundlichen Grüßen

Das neue Jahr 2023 kommt immer näher...

Geschäftsführer
Dr. Ing. Rainer Mühlnickel
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AKTUELLE
PROJEKTE

RADVERKEHRSKONZEPT
FÜR DEN LANDKREIS OST-
PRIGNITZ-RUPPIN (BRAN-
DENBURG)

Der Landkreis im Nordwesten 
von Brandenburg hat BÖREGIO
mit der Erstellung einer Radver-
kehrskonzeption für den Land-
kreis beauftragt. Dabei wird ein 
Netz für den Alltags- und Freizeit-
radverkehr erarbeitet, welches 
dazu dient, Aussagen zu den 
angestrebten Führungsformen 
und Qualitätsstandards festzu-
legen. Auf dieser Grundlage wird 
ein Maßnahmenkonzept erstellt. 
Zusätzlich werden durch BÖRE-
GIO Empfehlungen zu den Fahr-
radabstellanlagen, der Verkehrs-
sicherheit, der Wegweisung, 
E-Mobilität, Lastenrädern und Öf-
fentlichkeitsarbeit gegeben.

RADVERKEHRSKONZEPT
FÜR DEN LANDKREIS HOLZ-
MINDEN (NIEDERSACHSEN)

Für den Landkreis Holzminden 
wird von BÖREGIO bis zum Früh-
jahr 2023 ein Radwegenetz für 
den Alltags- und Freizeitverkehr 
einschließlich der touristischen 
Routen erarbeitet. Nach einer Be-
standsanalyse werden die Quell-
Ziel-Beziehungen erfasst und 
ein bedarfsgerechtes Radwege-
netz entwickelt. Das Netz wird 
im Anschluss befahren und Ge-
fahrenstellen sowie die vorhan-
dene Infrastruktur - einschließ-
lich der StVO-Beschilderung und 
der Wegweisung - erfasst und in 
einer GIS-Datenbank aufbereitet. 
Ein Maßnahmenkatalog wird er-
stellt und mit einer Priorisierung 
und Kostenschätzung hinterlegt.

RADVERKEHRSKONZEPT
FÜR DEN LANDKREIS COBURG     
(BAYERN)

Im Auftrag des Landkreises Co-
burg erarbeitet BÖREGIO ein Rad-
verkehrskonzept im Bundesland 
Bayern in Oberfranken. Nach der 
Bestandsanalyse, der Erstellung 
des Radverkehrskonzeptes, Be-
wertung der Radverkehrsanla-
gen und der Konfl iktpunkte wird 
ein Maßnahmenkatalog mit einer 
Prioritätensetzung einschließlich 
des Kostenrahmens erarbeitet. 
Zusätzlich wurde eine Bürgerbe-
fragung zum Thema Radverkehr 
durchgeführt und die Ergebnisse 
in der Konzeption berücksichtigt.

RADVERKEHRSKONZEPT FÜR DIE STADT 
WALSRODE (NIEDERSACHSEN)

Für die Stadt Walsrode im Heidekreis in Nieder-
sachsen erarbeitet BÖREGIO ein Radwegekonzept. 
In der schönen Stadt am Weltvogelpark Walsrode 
soll der Radverkehr gefördert werden. Für das Rad-
verkehrskonzept wird nach einer Bestandsanalyse 
ein Verkehrsnetz mit den Ziel- und Quellorten des 
Radverkehrs, den Mängeln und Problemen sowie-
Lösungsmöglichkeiten für die Verbesserung des 
Radverkehrs erarbeitet. Vorschläge für Fahrrad-
abstellmöglichkeiten, Servicestationen und neuen 
Querungshilfen werden durch BÖREGIO aufgezeigt.

BEANTRAGUNG VON FÖRDERMITTELN FÜR 
DIE GEMEINDE VELPKE (NIEDERSACHSEN) 

Die im Radverkehrskonzept der Gemeinde Velpke 
bei Wolfsburg von BÖREGIO erarbeiteten Hand-
lungsempfehlungen sollen umgesetzt werden. BÖ-
REGIO wurde mit der Beantragung der Fördermittel 
beauftragt. Es sollen kleinere Maßnahmen wie Mar-
kierungen von Furten, Schutzstreifen sowie Ver-
kehrsspiegel umgesetzt werden. 

Radverkehrskonzept
Landkreis Holzminden

Stand: 29.09.2022 Maßstab: 1:60.000

Auftraggeber: Landkreis Holzminden

Büro für Stadt- und Regionalentwicklung
Humboldtstr. 21

38106 Braunschweig

Projektleitung: Sandra Ulbricht

Orte der Zentralität

Mittelzentrum
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Ortschaften

Infrastruktur

Weiterführende Schule

Verwaltung

Arbeitsplatzstandorte

Freizeitziel

Bahnhof

Wunschliniennetz

Zielnetz

Verwaltungsgrenzen

Landkreisgrenze

Karte 1: Wunschliniennetz

Geobasisdaten: DTK 50, LGLN
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B-PLAN „STADT HORNBURG, 
AM STADTBAD“ IN DER STADT 
HORNBURG

Für das Grundstück der ehema-
ligen Campingplatzanlage im 
Süden der Stadt Hornburg der 
Gemeinde Schladen-Werla ent-
wickelt BÖREGIO die Änderung 
des aktuellen Bebauungsplans. 
Auf dem Gebiet soll durch die Än-
derung von einem Sondergebiet 
in ein „Allgemeines Wohngebiet„ 
die dauerhafte Wohnnutzung er-
möglicht werden. Geplant sind 
durch die Investorin Tiny-Häuser 
mit einer kleinen Grundfläche, 
die auch als naturnaher Alters-
ruhesitz am Stadtrand genutzt 
werden können.

B-PLAN „NÖRDLICH STELLFEL-
DER STRASSE“ IN DER STADT 
WOLFSBURG

Ein privater Investor möchte im 
Ortsteil Sandkamp der Stadt 
Wolfsburg ein Wohnhaus und ein 
Reihenhaus in zweiter Reihe an 
der Stellfelder Straße errichten. 

BÖREGIO erarbeitet gemeinsam 
mit der Stadt Wolfsburg die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für die bauliche Nachverdich-
tung. Ein artenschutzrechtlicher 
Fachbeitrag wurde außerdem 
erstellt.

B-PLAN „EIGENHEIMSIEDLUNG 
FLORA“ IN OSCHERSLEBEN 
(BODE)

Die Stadt Oschersleben (Bode) 
in Sachsen-Anhalt hat BÖREGIO 
den Auftrag für die Erstellung 
eines Bebauungsplans in dem 
Ortsteil Klein Oschersleben er-
teilt. Auf dem ausgewählten 
Grundstück der ehemaligen 
Kleingartenanlage Flora sollen 
die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für eine bauliche Er-
weiterung des Ortsteiles Klein 
Oschersleben geschaffen wer-
den.

KONZEPTERSTELLUNG FÜR EIN STADT-
ORIENTIERUNGS- UND LEITSYSTEM IM 
BEREICH DER STADT BAD BEVENSEN 

Die Stadt Bad Beversen hat BÖREGIO beauftragt, 
ein sinnvolles, nachhaltiges Leitsystem unter Ein-
bindung touristischer Sehenswürdigkeiten sowie die 
Anbindung an Beherbergung, Gastronomie und Ser-
vice zu schaffen. Die Gäste und Einheimische sollen 
die Stadt entspannt erleben und genießen können.

Die Konzepterstellung umfasst die innerstädtische 
bzw. -örtliche Orientierung zu Fuß oder mit dem Rad 
und soll unter Einbindung relevanter Akteure und Ak-
teurinnen aus der Verwaltung, dem Tourismusgewer-
be und den Geschäftsleuten erarbeitet werden. Die 
Umsetzung erfolgt ggf. in einer gesonderten Maß-
nahme. Diese Konzepterstellung wird im Rahmen 
des Sofortprogrammes “Perspektive Innenstadt” ge-
fördert.

BAULEIT- UND FREIRAUMPLANUNG
36. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Schladen-Werla (Hornburg; Am Stadtbad) 
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BEENDETE
PROJEKTE

FUßGÄNGERWEGWEISUNGSKONZEPT FÜR DIE INNENSTADT VON 
GIFHORN (NIEDERSACHSEN)

BÖREGIO hat für die Stadt Gifhorn ein Fußwegekonzept erarbeitet, 
welches sich an zu Fuß gehende Touristen, die mit dem Auto, (Rei-
se-)Bus, Bahn oder dem Reisemobil anreisen, richtet. Es wird durch 
das Förderprogramm „Perspektive Innenstadt“ finanziert. Der Auf-
trag bestand aus zwei Leistungen. Zum einen sollten Standorte für 
die Wegweiser, Infotafeln und eine Begrüßungstafel mit Mengenan-
gaben (für Wegweiser, Pfosten, Einschubelemente und Infotafeln/
Begrüßungstafeln) ermittelt werden und zum anderen sollten die In-
halte für die Wegweiser und Infotafeln/ Begrüßungstafeln festgelegt 
werden. Eine Abstimmung mit einem weiteren Planungsbüro erfolg-
te hinsichtlich der Vorgaben zur Gestaltung.

RADVERKEHRSKONZEPT FÜR DIE STADT GIF-
HORN (NIEDERSACHSEN)

Im Auftrag der Stadt Gifhorn wurde das 2008 erstell-
te Radverkehrskonzept durch BÖREGIO aktualisiert. 
Als Grundlage für die Aktualisierung wurde das 
2019 fertig gestellte Leitbild Mobilität 2030 berück-
sichtigt. Parallel wurde von LK Argus aus Kassel das 
Verkehrssicherheitskonzept erarbeitet. Im Rahmen 
des Projektes wurde ein sechs Monate dauerndes 
Modellprojekt zur ganztägigen Öffnung der Fußgän-
gerzone für den Radverkehr durchgeführt.

STADT BAD GANDERSHEIM (NIEDERSACHSEN)

Von April bis Oktober 2023 wird in der Stadt Bad Gandersheim im 
Landkreis Northeim die Landesgartenschau für das Land Nieder-
sachsen stattfinden. Um den in großer Zahl erwarteter Gäste in der 
Stadt eine sehr gute Orientierung zu bieten, wurde von BÖREGIO ein 
Fußwegweisungskonzept erarbeitet.

SCHULRADWEGEPLÄNE FÜR DIE SCHULZENTREN NORD UND SÜD IN 
WINSEN (LUHE) (NIEDERSACHSEN)

Für die Schulzentren Nord und Süd in der Stadt Winsen (Luhe) wurde 
jeweils ein Schulradwegeplan von BÖREGIO erarbeitet, die den Schü-
ler*innen in einem Einzugsbereich von 5 km sichere Wege mit dem 
Rad aufzeigen sollen. Die Grundlage für die Schulradwegepläne bilde-
te das Radverkehrsnetz 2021 der Stadt Winsen (Luhe), das BÖREGIO 
erarbeitet hatte.
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REGIONALE ENTWICkLUNGS-
STRATEGIE FÜR DIE LEADER-RE-
GION KULTURLAND KREIS HÖX-
TER (NORDRHEIN-WESTFALEN)
Das als LEADER-Region bekann-
te Kulturland Kreis Höxter beauf-
tragte BÖREGIO mit der Erstellung 
einer neuen Regionalen Entwick-
lungsstrategie für eine Neubewer-
bung für den Förderzeitraum von 
2023 bis 2027. BÖREGIO über-
arbeitete gemeinsam mit dem 
Regionalmanagement und den 
Akteur*innen vor Ort die Regiona-
le Entwicklungsstrategie (RES). 
Wesentliche Elemente waren die 
Anpassung der Themenfelder, Fi-
nanzplanung, Handlungsfelder, 
Struktur/Management und Be-
wertungskriterien/-prozesse. Mit 
der Bevölkerung wurde eine Vi-
sion ausgearbeitet und Ziele fest-
gelegt. Wir beglückwünschen die 
LEADER-Region Kulturland Kreis 
Höxter zur Auswahl als LEADER-
Region im Förderzeitraum von 
2023 bis 2027.

REGIONALES ENTWICKLUNGSKONZEPT FÜR DIE LEADER-
REGION ACHTERN-ELBE-DIEK (NIEDERSACHSEN)

Nach der erfolgreichen Umsetzung des LEADER-Programmes in 
der Förderphase 2014 bis 2020 wollte sich die Region ACHTERN-
ELBE-DIEK an einer Neubewerbung für den Förderzeitraum von 
2023 bis 2027 beteiligen. BÖREGIO hat gemeinsam mit dem Re-
gionalmanagement und den Akteur*innen vor Ort das Regionale 
Entwicklungskonzept (REK) erfolgreich erarbeitet. Das Konzept 
wurde am 27.04.2022 an Frau Monika Scherf, Landesbeauftrag-
te und Chefi n des Amtes für regionale Landesentwicklung Lüne-
burg, übergeben. Wir drücken der Region die Daumen.

IMPULSBERATUNG FAHRRAD-
MOBILITÄT FÜR DIE STADT
HILDESHEIM (NIEDERSACHSEN)

Im Auftrag der Klimaschutz- und 
Energieagentur Niedersachsen 
(KEAN) in Hannover erarbeitete BÖ-
REGIO 2021 für die Stadt Hildes-
heim Vorschläge für die zukünfti-
ge Radverkehrsführung über den 
Hindenburgplatz im Zentrum der 
Stadt. Komfortabel und sicher soll 
der Radverkehr über den wichtigen 
Knotenpunkt geführt werden. Aktu-
ell wird die Beratungsarbeit für die 
Stadt Helmsted durchgeführt.

AKTUALISIERUNG EINES STUDIENHEFTES AN DER IST-
HOCHSCHULE IN DÜSSELDORF (NORDRHEIN-WESTFALEN)

Herr Dr. Rainer Mühlnickel ist Lehrbeauftragter an der IST-Hochschu-
le für Management in Düsseldorf und hat das vorhandene Studien-
heft Kulturraumentwicklung und regionale Tourismusplanung im 
Studiengang Tourismus Management aktualisiert.
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Bis bald!

DAS BÖREGIO TEAM 

Sandra Ulbricht Lars Christian Lund Luka Mühlnickel Ana UeberhorstDr. Rainer Mühlnickel

Fragen beantworten wir gern. 
Bitte wenden Sie sich dafür an

Frau Ulbricht (Tel.: 0531 237 1455)

Informationen zu diesen und weiteren 
Projekten finden Sie auf 

www.boeregio.de

Mit Schulwegplan

Volkmarode, Querum, Kralenriede & Gliesmarode

Sandra Steinbach


